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Abschlusserklärung 

der Landesbasiskonferenz am 21.03.2015 in Grevesmühlen 

 

In der vor uns liegenden Kampagne gegen prekäre Arbeit und prekäres Leben, gegen 
Kinderarmut, aber auch in unserem Auftreten gegen Aufrüstung und Militarisierung der 
Politik, gegen Fremdenfeindlichkeit und rechten Populismus werden wir dann Erfolge er-
reichen, wenn unsere Partei die Köpfe und Herzen vieler Menschen erreicht, vor allem 
jener, die von prekärer Arbeit und prekärem Leben besonders betroffen sind. 

Die Handlungsfähigkeit und Ausstrahlungskraft unserer Partei hängt nicht allein vom Han-
deln der Vorstände und Fraktionen ab, sondern vor allem von der Verankerung in den 
Städten und Gemeinden, in Verbänden und Vereinen und im Alltag durch den Einsatz aller 
Mitglieder entsprechend ihrer Kräfte. 

Voraussetzung für aktives überzeugendes Auftreten der Mitglieder unserer Partei in ihren 
Lebens- und Tätigkeitsbereichen ist die Verständigung über die für die nächste Zeit ge-
stellten Ziele und über die gemeinsame Strategie zur Bewältigung der vor uns stehenden 
Aufgaben durch sachliche Diskussion und Argumentation. 

Wir fordern die Vorstände aller Ebenen auf, Diskussionen zu organisieren, wir fordern alle 
Mitglieder auf, sich aktiv daran zu beteiligen. Wir können auf gute politische Kenntnisse 
aufbauen, aber für ständig neu entstehende Probleme der Gegenwart sind auch neue prä-
zise Analysen notwendig. Meinungsaustausch und konstruktiver Meinungsstreit werden zu 
neuen Lösungen und zu gemeinsamem Handeln führen. 

Langfristig erfolgreiches Wirken unserer Partei macht eine Weiterentwicklung des inner-
parteilichen Lebens notwendig. Nur durch ein Parteileben, das links denkende Menschen 
zum Mitmachen motiviert, können Mitglieder auf Dauer gehalten, neue Sympathisanten 
und schließlich auch neue Mitglieder gewonnen werden. Vor allem auch jugendgerechte 
Organisations- und Tätigkeitsformen sind nötig. 

Das bedeutet unter anderem: 

 flache Hierarchien,  

 Einbeziehung aller aktiven und interessierten Mitglieder in Entscheidungsfindungen, 

 Verringerung des Zeitaufwandes für formal gebundene Entscheidungen in Mitglie-
der- und Gremienversammlungen zu Gunsten der Zeit für offenen Meinungsaus-
tausch.  

Mit diesem Ziel sollte auch die Fortschreibung von Satzungen in Angriff genommen wer-
den. 

Der 5. Landesparteitag im November steht bevor. Die Teilnehmer der Landesbasiskonfe-
renz rufen alle Gliederungen und alle Mitglieder auf, in die Vorbereitung die Diskussion 
kreativer Lösungen einzubeziehen, die die Kraft und die Attraktivität unseres Landesver-
bandes steigern können. Sprecht mit den zu wählenden Delegierten über eure Vor-
schläge, erteilt ihnen Aufträge, sie auf dem Parteitag zu vertreten. 


